
My First, My Last, My...

Fast eineinhalb Jahre sind jetzt vergangen, in denen ich
mit dem Referat für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
verstrickt war. Eine interessante Zeit, eine Zeit des
Lernens (nein latürnich nicht fürs Studium, aber immer­
hin fürs Leben) und eine Zeit des Hackeins. Ich habe
mich bewußt, und so gut es halt ging, aus den politi­
schen Sandkastenspielen bei uns auf der HTU heraus­
gehalten, sonst wären solche Kindereien, wie sie nach
dem Jahresbericht und dem Wahlinfo passiert sind,
schön früher auf der Tagesordnung gewesen. Da
verhalten sich dann ehemals scheißfreindliche Leit als
wie Vollkoffer, lachen einem ins Gesicht und probieren
dich hinterrücks abzusägen. Aber, laßt sie sägen, denn
dann sind sie wenigstens beschäftigt und tun keinem
Anderen was zuleide. Das klingt jetzt fast als wäre es
ein Rückblick in Zorn oder als würde ich gekränkt und
mit eingezogenem Schwanz meine Funktion als Presse­
referent abgeben. So ist es nun auch wieder nicht. Mein
seit langem feststehender Entschluß fällt mir dadurch
nur um einiges leichter.

Nichtsdestotrotz mächte ich meinen Nachfolgern/in­
nen (jetzt hätte ich doch glatt die geschlechtsneutrale
Schreibweise vergessen, durch die sich endlich auch
die Vertreterinnen des "schwachen Geschlechts" ange­
sprochen fühlen), viel Spaß bei der Arbeit wünschen
und mit der Hoffnung verbleiben, daß ihnen minde­
stens soviel Unterstützung und Hilfe zuteil wird, wie es
bei mir passiert ist. Paßts auf, sads vorsichtig und laßts
euch nix sagen.

Thx, cu JASt

... Everything

Da uns Herr Jasef Andreos Stelner mit Ende des
Semsters verläßt und ja irgendwer das Referat für
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit übernehmen muß,
möchte ich mich nun kurz vorstellen.

Mein Name ist Klaus Trnka und ob dem Wintersemester
95 darf ich mich mit der Öffentlichkeitsarbeit auf der
HTU befassen.

Ich hoffe nur, daß obengenannte schei6freindliche leit
mir ebenso hilfreich zur Seite stehen werden, wie sie
dies mit Herrn Josef A. Steiner getan hoben. (OH
Gott!!!).

Nun denn - die Arbeit muß getan werden.

Mein Redaktionsteam und ich werden weiter für die
Herausgabe des TU-Info, diverser anderer Broschüren
und des ÖH-Kalenders verantwortlich sein. Wir werden
Veranstaltungen besuchen, Pressekonferenzen beiwoh­
nen und die Studierenden der Technischen Universiöt
Graz mit den allerneuesten Neuigkeiten vertraut ma­
chen.

Doch dieses Unterfangen kann uns nur gelingen, wenn
wir ein ausgedehnteres Redaktionsteam zur Verfügung
hätten - dies ist ein Aufruf an alle, die gerne schreiben,
lesen, Empfänge besuchen, Buffets leerräumen, etc.:
Ihr Kinderlein kommet doch zu uns.

Grüße KlaT
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